
 
 

 
 
 
 
 

 
Wentorf, Juli 2018 

Liebe Eltern! 
 
Der tolle Sommer geht weiter, die Ferien stehen vor der Tür. Es ist Zeit für den letzten NEWSletter des 
Schuljahres. Es war ein bewegtes, ein tolles Jahr, in dem wir gemeinsam viel Aufregendes erlebt, gelernt 
und erfahren haben. Wie der Juli dazu beigetragen hat, erzählt unser aktueller NEWSletter aus der OGS. 
Zunächst einmal war der Juli aber ein Monat, in dem wir uns von mehreren liebgewonnenen Menschen 
verabschieden mussten, weil in ihrem Leben neue Herausforderungen auf sie warten. 
 

Neues wagen – tschüss, liebe ViertklässlerInnen! 
Die Beteiligung und demokratische Mitbestimmung der Kinder und Jugendlichen spielt im OGS-Alltag eine 
wichtige Rolle. Es geht um das Erlernen von Demokratie nicht nur als politisches System, sondern als 
alltägliche Lebensform. Solche Prozesse müssen nicht immer ganz „groß“ gedacht werden und es müssen 
auch nicht immer alle mitmachen. Sie können auch „im Kleinen“, in einer bestimmten Gruppe beginnen 
wie beispielsweise bei unserem Beteiligungsprojekt „Abschiedsessen für die ViertklässlerInnen“. Im Rah-
men dieses Projektes konnten die ViertklässlerInnen auch in diesem Jahr wieder selbst bestimmen, wie 
sie sich ihr ganz besonderes Abschiedsessen zum Ende ihrer Grundschul- und OGS-Zeit vorstellen. Zu-
nächst wurden aus jeder Klasse zwei SprecherInnen gewählt, die die Wünsche aus ihrer Klasse sammel-
ten. Dabei ging es sowohl um das Essen an sich als auch um den Rahmen des Abschiedsessens. Mit den 
gesammelten Wünschen trafen sich die SprecherInnen der Klassen in Begleitung einer OGS-Mitarbeiterin 
mit dem Küchenchef und besprachen die Umsetzungsmöglichkeiten. Das Ergebnis war ein durchaus ge-
sundes Festmahl, das auf Wunsch der Kinder nicht wie üblich am Tresen, sondern in Buffet-Form ausge-
geben wurde – eben ein ganz besonderes Essen für einen ganz besonderen Tag. Nach dem Essen bekam 
jedes Kind seinen persönlichen Happy-Glücksbringer aus der OGS. Nun floss doch die eine oder andere 
Träne und auch wir sagen euch mit einem lachenden und einem weinenden Auge: „Tschüss, macht’s gut 
und ganz viel Glück auf eurem weiteren Weg!“ Wir sagen dies aber auch mit einer großen Wertschätzung 
dafür, welch große, selbstbewusste und wunderbaren jungen Menschen ihr geworden seid – und mit dem 
Wissen, dass ihr euren weiteren Lebensweg gut meistern werdet. Bleibt freundlich und fair und seid fürei-
nander da. Unsere gedrückten Daumen werden euch begleiten!  
 

 Unsere Moni geht in den „Ruhe“-Stand 
Auch einer lieben Kollegin müssen wir „Tschüss“ sagen, da sie in den wohlverdienten Ruhestand geht: 
Moni Jutrowski. Von Anfang an gehörte „unsere“ Moni zum OGS-Team und hat mit ihren Ideen, ihrem 
Engagement und ihrer Persönlichkeit den Aufbau und die Entwicklung der OGS Wentorf maßgebnlich 
geprägt. Sie hat der OGS ein „Gesicht“ gegeben, hatte immer für alle kleinen und großen Menschen ein 
offenes Ohr und wurde nie müde, für ihre geliebte AG „Nadel, Faden, Wolle & Co.“ nach neuen Objekten 
zu suchen, die für kleine Hände geeignet sind. Natürlich hat ein ganz besonderer Mensch einen ganz 
besonderen Abschied verdient und da Moni nach unzähligen legendären OGS-Discos zum Abschluss un-
serer Sommerferienprogramme bereits als ultimative Tanz-Maus bekannt ist, überlegten sich die Kinder, 
dass sie mit Moni zum Abschied auf alle Fälle tanzen wollten. An ihrem vorletzten Arbeitstag ertönte dann 
nach dem Mittagstisch Musik in der Mensa und es wurde gemeinsam zu Andreas Bouranis „Ein Hoch auf 
uns“ getanzt. Und zu „An Tagen wie diesen“ von den Toten Hosen setzte sich eine Polonaise mit allen 
quer durch das Erdgeschoss in Bewegung. Da es so vieles gibt, was wir dir, liebe Moni, zum Abschied 
unserer guten gemeinsamen Zeit wünschen, gab’s am Ende eine lange, lange Wimpelkette mit auf den 
Weg. Jedes Kind hatte ein Fähnchen mit einem schönen Bild und/oder guten Wünschen gestaltet. Danke, 
liebe Moni für die schöne gemeinsame Zeit und alles, alles Gute für die Zukunft. Und da wir dich eigentlich 
gar nicht gehen lassen wollen, freuen wir uns natürlich sehr, dass wir dich auf alle Fälle montags immer 
noch sehen, wenn du weiterhin die AG „Nadel, Faden, Wolle & Co.“ mit kreativen Ideen, tatkräftiger Un-
terstützung der vielen kleinen Hände und unerschütterlicher Geduld als Kursleiterin mit Leben füllst. Wir 
freuen uns sehr darauf! 
 

Neue Horizonte – ein besonderes Praktikum geht zu E nde 
In unserem Februar-NEWSletter 2017 informierten wir über ein besonderes Projekt im Rahmen unserer 
Nachwuchsförderung. In Zusammenarbeit mit dem Berufsbildungszentrum (BBZ) Mölln bieten wir einmal 
wöchentlich zwei Praktikumsplätze an, die jungen Flüchtlingen dabei helfen sollen, auch beruflich ihren 
Weg zu finden. Die Jugendlichen besuchen täglich von montags bis freitags die DAZ-Klasse des BBZ 
Mölln und kommen regelmäßig einmal wöchentlich zu uns, um einen Einblick in den Beruf der/des Erzie-
herin/Erziehers und den Arbeitsort Schule zu erhalten. Bei der Umsetzung dieses Praktikum-Projektes 
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machten wir zunächst die Erfahrung, dass der oft ungeklärte Status und die damit verbundenen organisa-
torischen und psychischen Herausforderungen bei den jungen Flüchtlingen die Prioritäten setzen. Ihre 
berufliche Orientierung verliert dadurch zunächst einmal an Bedeutung. Durch die intensive und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt (AWO), die die Jugendlichen gemeinsam mit der freien 
Jugendhilfe und der Diakonie betreut, absolvierte seit September ein junger Flüchtling erfolgreich sein 
Praktikum in der OGS. Unser Praktikant unterstützte maßgeblich die Arbeit in der Musical-AG, brachte 
hier eigene Vorschläge mit ein, stand mit den Kindern gemeinsam auf der Bühne, übernahm nach und 
nach Verantwortung für bestimmte Aufgaben und war aufgrund seines technischen Know-Hows ein sehr 
wertvoller Unterstützer im Hinblick auf Fragen zu Ton, Licht, Auf- und den Abbau. Am Ende waren sich 
alle Beteiligten darin einig, dass unser Praktikant ganz bestimmt ein guter Erzieher wäre. Das Praktikum 
ist nun zum Ende des Schuljahres abgeschlossen und wir hoffen, dass wir durch die Erlebnisse und Er-
fahrungen während des Praktikums die Konkretisierung des weiteren Lebensweges unterstützen konnten. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für das große Engagement in unserer Musical-AG und wünschen unserem 
lieben Praktikanten von ganzem Herzen für seinen weiteren beruflichen Weg und vor allem persönlich 
alles Gute! 
 

Erster OGS-Spielenachmittag für SeniorInnen mit „Hi ndernissen“ 
Im Rahmen unserer kleinen sozialen Verantwortungsprojekte engagierten sich unsere Gemeinschafts-
schülerInnen in der Vergangenheit bereits mehrfach z. B. im Rahmen aktiver Nachbarschaftspflege für 
ältere Menschen in Wentorf (wir berichteten). Dadurch entstand bereits ein generationsübergreifender 
Kontakt zwischen den Jugendlichen und den BewohnerInnen der Seniorenwohnanlage der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) in unmittelbarer Nähe zur Schule. Nun entwickelten die SchülerInnen gemeinsam mit den 
OGS-MitarbeiterInnen die Idee, nicht zu den BewohnerInnen zu gehen und ihnen eine Freude zu machen, 
sondern sie zu sich, also in die Schule einzuladen und für sie einen Spielenachmittag zu organisieren. 
Dazu haben die SchülerInnen selbst Butterkuchen gebacken, eine festliche Tafel gedeckt, Blumen im Gar-
ten gepflückt, einen Spieletisch hergerichtet und die Räumlichkeiten der OGS für den Besuch aufgeräumt. 
Leider war es aufgrund des sehr schwülen Wetters den SeniorInnen nicht zuzumuten, sich an diesem Tag 
auf den Weg zu machen. Da der Wunsch unserer SchülerInnen, etwas für andere zu tun jedoch wetterun-
abhängig ist, packten sie kurzerhand den Kuchen ein, machten sich auf den Weg in die Wohnanlage und 
verteilten dort den Kuchen. Die Resonanz war Freude über den Kontakt und die wertgeschätzte Aufmerk-
samkeit auf beiden Seiten. Die SeniorInnen haben sich mit Spenden an den Schulverein bedankt und 
unsere SchülerInnen mussten versprechen, den Spielenachmittag in der Schule bei kühleren Temperatu-
ren auf jeden Fall nachzuholen. Dieses Versprechen gaben sie selbstverständlich sehr gerne ab! 
 

Danke für ein tolles Schuljahr! 
Der Offene Ganztag in Wentorf ist ein kreatives Feld. Das sollten die NEWSletter dieses Schuljahres zei-
gen, in dem sie nicht nur über Daten und Fakten informierten, sondern indem Beispiele aus unseren Schul-
nachmittag verdeutlichen, welch großen Potenziale in diesem kreativen Feld stecken – und welche zu-
künftigen Herausforderungen. Wir blicken auf ein gutes Schuljahr zurück, das uns wieder viele wunderbare 
große und kleine Erlebnisse und Erfahrungen bescherte, und bedanken uns bei Ihnen, liebe Eltern, sehr 
herzlich für Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an unserer Arbeit. Mit Ihrem Vertrauen und Ihrer Rücken-
stärkung „im Gepäck“ widmen wir uns jeden Tag gerne engagiert unserer wundervollen Aufgabe: Jedes 
Kind und jeden Jugendlichen in der OGS optimal zu fördern und herauszufordern zu einer selbstbewuss-
ten, neugierigen Persönlichkeit zu werden, die motiviert ist, die vor ihr liegende Zukunft zu gestalten. Wir 
freuen uns darauf, ein Teil dieser Zukunft zu sein.  
 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 

Telefon: 040/72 00 44 8-19 
E-Mail: s.schratzberger-kock@wentorf.de 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie wunderschöne Sommerferien und freuen uns schon, wenn wir uns 
im August wiedersehen. Haben Sie eine gute Zeit bis dahin! 
 
Herzliche Grüße! 
 

 


